
Zentralbanken

Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems
(in Millionen Euro)

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen

Erläuterung der 
EZB-Wochenausweise
In der Woche zum 20. April 2007 entsprach 
der Rückgang um 281 Millionen € in Gold 
und Goldforderungen (Aktiva 1) der Ver-
äußerung von Gold durch zwei Zentral-
banken des Eurosystems (dieser Verkauf 
erfolgte in Übereinstimmung mit der Ver-
einbarung der Zentralbanken über Gold-
bestände vom 27. September 2004). Die 
Nettoposition des Eurosystems in Fremd-
währung (Aktiva 2 und 3 abzüglich Passiva 
7, 8 und 9) nahm um 0,1 Milliarden € auf 
145,4 Milliarden € zu. Die Bestände des 
Eurosystems an marktgängigen Wertpa-
pieren in Euro von Ansässigen im Euro-
Währungsgebiet (Aktiva 7) sanken um 
0,1 Milliarden € auf 90,5 Milliarden €. Der 
Banknotenumlauf (Passiva 1) verringerte 
sich um 3,6 Milliarden € auf 615,8 Milliar-
den €. Die Einlagen von öffentlichen 
Haushalten (Passiva 5.1) stiegen um 7 Mil-
liarden € auf 55,6 Milliarden €.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) erhöhten sich um 
0,9 Milliarden € auf 431,4 Milliarden €. Am 
Mittwoch, dem 18. April 2007, wurde ein 
Hauptrefinanzierungsgeschäft in Höhe 
von 280 Milliarden € fällig, und ein neues 
Geschäft in Höhe von 281,5 Milliarden € 
wurde abgewickelt. Die Inanspruchnahme 
sowohl der Spitzenrefinanzierungsfazilität 
(Aktiva 5.5) als auch der Einlagefazilität 
(Passiva 2.2) betrug praktisch null (gegenü-
ber 0,7 Milliarden € beziehungsweise 0,1 
Milliarden € in der Vorwoche). Im Ergebnis 
aller Transaktionen erhöhten sich die Ein-
lagen der Kreditinstitute auf Girokonten 
beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 0,2 Mil-
liarden € auf 183,6 Milliarden €.

In der Woche zum 27. April 2007 entsprach 
der Rückgang um 195 Millionen € in Gold 
und Goldforderungen (Aktiva 1) der Ver-
äußerung von Gold durch zwei Zentral-
banken des Eurosystems (dieser Verkauf 
erfolgte in Übereinstimmung mit der Ver-
einbarung der Zentralbanken über Goldbe-
stände vom 27. September 2004). Die Net-
toposition des Eurosystems in Fremdwäh-
rung (Aktiva 2 und 3 abzüglich Passiva 7, 8 
und 9) verringerte sich um 0,1 Milliarden 

Aktiva 6.4.2007 13.4.2007 20.4.2007 27.4.2007
1 Gold und Goldforderungen 181 210 181 179 180 898 180 703
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 139 243 140 613 140 331 142 051
2.1 Forderungen an den IWF 9 772 9 772 9 769 9 640
2.2   Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 129 471 130 841 130 562 132 411
3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

im Euro-Währungsgebiet 23 731 23 565 24 894 25 014
4 Forderungen in € an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 14 323 14 602 15 350 14 463
4.1  Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  

und Kredite 14 323 14 602 15 350 14 463
4.2  Forderungen aus Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0
5 Forderungen in € aus geldpolitischen Operati-

onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 443 529 430 680 431 548 440 018
5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 291 500 280 001 281 502 288 500
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 150 001 150 001 150 001 149 999
5.3  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0
5.4  Strukturelle Operationen in Form 

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0
5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 2 028 678 29 1 519
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 0 0 16 0

6 Sonstige Forderungen in € an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 14 794 14 741 14 175 15 800

7 Wertpapiere in € von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 90 329 90 556 90 486 98 358

8 Forderungen in € an öffentliche Haushalte 39 283 39 283 39 283 39 240
9 Sonstige Aktiva 224 978 226 351 227 280 226 661

Aktiva insgesamt 1 171 420 1 161 570 1 164 245 1 176 308
Passiva 6.4.2007 13.4.2007 20.4.2007 27.4.2007

1 Banknotenumlauf 625 993 619 392 615 817 619 662
2 Verbindlichkeiten in € aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet 185 863 183 662 183 775 183 664
2.1  Einlagen auf Girokonten 

(einschließlich Mindestreserveguthaben) 185 086 183 478 183 632 183 574
2.2 Einlagefazilität 617 53 37 18
2.3 Termineinlagen 155 131 103 64
2.4  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0
2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 5 0 3 8

3 Sonstige Verbindlichkeiten in € gegenüber 
Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 107 109 133 127

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in Euro gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 60 074 57 564 64 593 69 973
5.1  Einlagen von öffentlichen Hauhalten 51 266 48 640 55 612 60 825
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 8 808 8 924 8 981 9 148

6 Verbindlichkeiten in € gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 18 360 18 903 18 525 19 521

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 159 163 157 296

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 12 576 13 204 14 122 15 878
8.1  Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 12 576 13 204 14 122 15 878
8.2  Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0
9 Ausgleichsposten für vom IWFs 

zugeteilte Sonderziehungsrechte 5 578 5 578 5 578 5 578
10 Sonstige Passiva 68 926 69 041 67 698 67 760
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 125 521 125 521 125 521 125 521
12 Kapital und Rücklagen 68 263 68 433 68 326 68 328

Passiva insgesamt 1 171 420 1 161 570 1 164 245 1 176 308
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€ auf 145,3 Milliarden €. Die Bestände 
des Eurosystems an marktgängigen Wert-
papieren in Euro von Ansässigen im 
Euro-Währungsgebiet (Aktiva 7) erhöh-
ten sich um 1,9 Milliarden € auf 92,4 Mil-
liarden €. Der Banknotenumlauf (Passiva 
1) nahm um 3,8 Milliarden € auf 619,7 
Milliarden € zu. Die Einlagen von öffent-
lichen Haushalten (Passiva 5.1) stiegen 
um 5,2 Milliarden € auf 60,8 Milliarden €.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) erhöhten sich um 
8,5 Milliarden € auf 439,9 Milliarden €. Am 
Mittwoch, dem 25. April 2007, wurde ein 
Hauptrefinanzierungsgeschäft in Höhe 
von 281,5 Milliarden € fällig, und ein neues 
Geschäft in Höhe von 288,5 Milliarden € 
wurde abgewickelt. Am Freitag, dem 27. 
April 2007, wurde ein längerfristiges Refi-
nanzierungsgeschäft in Höhe von 50 Milli-
arden € fällig, und ein neues Geschäft in 
Höhe von 50 Milliarden € wurde abgewi-
ckelt. Die Inanspruchnahme der Spitzenre-
finanzierungsfazilität (Aktiva 5.5) belief 
sich auf 1,5 Milliarden € (gegenüber prak-
tisch null in der Vorwoche). Die Inanspruch-
nahme der Einlagefazilität (Passiva 2.2) 
betrug praktisch null (wie in der Vorwoche).

Im Ergebnis aller Transaktionen verringer-
ten sich die Einlagen der Kreditinstitute 
auf Girokonten beim Eurosystem (Passiva 
2.1) um 0,1 Milliarden € auf 183,6 Milliar-
den €. 
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